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K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Meyer (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Bau, Landesentwicklung und Verkehr

Kein barrierefreier Zugang zum Bahnsteig in Bad Salzungen - nachgefragt

Die Kleine Anfrage 1473 vom 4. Mai 2011 hat folgenden Wortlaut:

Die Antwort auf die Kleine Anfrage 1227 in Drucksache 5/2481 gibt Anlass zu Nachfragen.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Zu welchen Zeiten steht auf dem Bahnhof Bad Salzungen ein Fahrdienstleiter zur Verfügung?

2.	 Wie wird der Zugang zum Gleis für mobilitätsbeeinträchtigte Personen gewährleistet, wenn keine Fahr-
dienstleitung zum Absperren vor Ort ist?

3.	 Welcher Art sind die technischen Schwierigkeiten, dass die Insellösung (Gleis 3/4) mit zwei neu zu bau-
enden Aufzügen und nicht Gleis 1 für den Schienenpersonenverkehr genutzt werden kann?

4.	 Mit welchen Betriebs- und Wartungskosten muss für die beiden Aufzüge jährlich im Schnitt gerechnet 
werden?

5.	 Wie viele Güterzüge passierten im Jahr 2010 den Bahnhof Bad Salzungen?

6.	 Welche Entwicklung gab es in den letzten zehn Jahren bezüglich der Güterzugzahlen und welche Ent-
wicklung wird erwartet?

Das Thüringer Ministerium für Bau, Landesentwicklung und Verkehr hat die Kleine Anfrage namens 
der Landesregierung mit Schreiben vom 17. Juni 2011 wie folgt beantwortet:

Zu 1.:
Auf dem Bahnhof Bad Salzungen steht ein Fahrdienstleiter montags bis freitags von 3:20 Uhr und sams-
tags bis sonntags von 5:35 Uhr jeweils bis 24:00 Uhr zur Verfügung.

Zu 2.:
Ein Zugang zum Inselbahnsteig ist während der Abwesenheitszeiten des Fahrdienstleiters nicht erforder-
lich, da in dieser Zeit kein Zugverkehr stattfindet.

Zu 3.:
Hierzu liegen der Landesregierung keine Erkenntnisse vor.
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Zu 4.:
Es wird auf die Antwort zu Frage 3 verwiesen.

Zu 5.:
Im Jahr 2010 passierten 1 350 Güterzüge den Bahnhof Bad Salzungen.

Zu 6.:
Die Güterzugzahlen auf dieser Strecke waren bis auf das Jahr 2009 relativ konstant. 2009 fuhren konjunk-
turbedingt weniger Güterzüge auf dieser Destination. Die Deutsche Bahn AG erwartet eine weiterhin posi-
tive Entwicklung auf dieser Strecke.

Carius
Minister


